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Herren Bezirksklasse

TSV Karlsdorf II : TV 1846 Bretten 
Montag, 13.03.2023, 20:15 Uhr

Erneuter Erfolg für den TSV Karlsdorf II in der Herren 
Bezirksklasse

Mit einem 9:2-Heimerfolg gegen den TV 1846 Bretten hat der TSV Karlsdorf II am Montag in weniger
als 135 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse gesammelt. Beim TV 1846 Bretten lief
nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit
29:12 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der TSV Karlsdorf
II mit einem und der TV 1846 Bretten mit einem Ersatzspieler antrat. Erfolgsgarant in diesem Match
war allen voran das obere Paarkreuz.

Das Spiel lief wie folgt ab: Nach verlorenem ersten Satz drehten Strybuk / Sigloch das Match gegen
Schlegel / Özkan und gewannen mit 9:11, 11:1, 11:3 11:4. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich
Kunkelmann / Scavone und Schneider / Hauck, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und
den 3:2-Sieg perfekt machten. Kaum gefährdet war indes der 3:0-Erfolg von Wittke / Flasche gegen
Goutier / Biermann. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Lange mit Benedict Hauck kämpfen musste Alexej Strybuk in einer engen Partie bei
seinem 3:2-Erfolg und wurde somit seiner Favoritenrolle am Ende dann doch noch gerecht. Nicht
einen Satzgewinn überließ Georg Sigloch seinem Gegner Bernd Schneider beim überzeugenden 3:0-
Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Axel
Kunkelmann beim 12:10, 8:11, 11:6, 11:5 gegen Ingo Goutier doch überlegen. Nicht einen
Satzgewinn überließ Rosario Scavone seinem Gegner Markus Schlegel beim ungefährdeten 3:0-
Sieg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Bei einem Spielstand von 6:1 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte hingegen
daraufhin Tobias Wittke letztlich im Repertoire, um Axel Biermann final zu gefährden, somit stand es
am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 0:3. Michael Flasche überzeugte im
Match gegen Güntekin Özkan, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt
auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 7:2. Wenig Chancen ließ Alexej Strybuk bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner
Bernd Schneider. Da gab es nichts zu rütteln. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun
bei 10:14 für Strybuk und 9:10 für Schneider seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Georg Sigloch
gelang es dann Benedict Hauck zu bezwingen – das extrem enge und im Vorhinein bereits als
ebenbürtig erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Mit diesem letzten Spiel wurde damit
der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg des TSV Karlsdorf II geht es nun im nächsten Spiel am 24.03.2023 gegen den
TTC Waldangelloch, während der TV 1846 Bretten am 25.03.2023 gegen den SV Treschklingen
antritt.

 Statistik:
 TSV Karlsdorf II

Doppel: Strybuk / Sigloch 1:0, Kunkelmann / Scavone 0:1, Wittke / Flasche 1:0 
Einzel: A. Strybuk 2:0, G. Sigloch 2:0, A. Kunkelmann 1:0, R. Scavone 1:0, T. Wittke 0:1, M. Flasche
1:0 

 TV 1846 Bretten
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Doppel: Schneider / Hauck 1:0, Schlegel / Özkan 0:1, Goutier / Biermann 0:1 
Einzel: B. Schneider 0:2, B. Hauck 0:2, M. Schlegel 0:1, I. Goutier 0:1, G. Özkan 0:1, A. Biermann 1:
0


